
Zukunftsoptimismus anstatt 
 Wehrpflicht und Krieg!

Von  Jonathan Thron (jonathan.thron@bueso.de)

Wir gratulieren euch zu eurem Widerstand 
gegen die Wiedereinführung der Wehrpflicht! 
Diese Wehrpflicht kann ganz schnell dazu 
führen, dass ihr in den Krieg geschickt wer-
det, denn Deutschland möchte „kriegstüch-
tig“ werden, wie man immer lauter aus Poli-
tik und Medien hört. Und das angesichts der 
schon laufenden Kriege in der Ukraine, Gaza, 
und jetzt auch noch Iran, was einen nuklearen 
Weltenbrand auslösen kann! 

Viele Menschen in Deutschland blicken 
mit großer Hoffnung auf euren Protest, denn 
wenn die Jugend sich mobilisiert, können wir 
es gemeinsam schaffen, bessere Wege zu be-
schreiten. 

Klar ist:   Krieg ist nicht unausweichlich, 
auch wenn das oft behauptet wird. Allerdings 
ist es wichtig zu verstehen, wieso Deutschland 
sich auf dem Weg in einen Krieg befindet. Der 
Grund ist, dass die aktuellen Machthaber im 
westlichen System nicht akzeptieren wollen, 
dass sich die Welt verändert. Sie wollen wei-
terhin die Kontrolle über die Welt behalten, 
so wie sie das seit Jahrhunderten getan haben. 

Für die Menschheit ist es allerdings ein Se-
gen, dass sich die Welt verändert: der soge-
nannte Globale Süden (quasi alle nicht-west-
lichen Länder) ist seit einigen Jahren dabei, 
sich von der Abhängigkeit des westlichen 
Systems zu befreien; eine Abhängigkeit, die 
seit vielen Jahrhunderten bestand. Zum Bei-

spiel kann man dies gut an der immer engeren 
Zusammenarbeit innerhalb der BRICS-Län-
der sehen (Brasilien, Russland, Indien, China 
und Südafrika) und daran, dass gerade in den 
letzten Jahren sich viele weitere Länder den 
BRICS angeschlossen haben. 

Diese Länder befreien sich also von der Un-
terdrückung durch die Machthaber des west-
lichen Systems. Damit sind sie unsere besten 
Verbündeten. Denn nur wenn alle Länder ge-
meinsam an einem Strang ziehen, werden wir 
stärker sein, als das bankrotte, imperiale Sys-
tem. 

Ein zweiter wichtiger Grund, warum 
Deutschland die Zusammenarbeit mit den 
BRICS und dem gesamten Globalen Süden 
benötigt, ist, weil wir dringend unsere Indus-
trie retten und weiterentwickeln müssen. Im 
Moment wird die Krise immer schlimmer und 
viele Menschen, vor allem junge Menschen, 
haben Angst vor der Zukunft. Das muss nicht 
sein, wir können Deutschland aufbauen und 
wieder einer besseren Zukunft entgegen se-
hen!

Es lohnt sich sehr, sich selber ausführlich mit 
dem Aufbau zu befassen, der weltweit statt-
findet, in fast allen nicht-westlichen Ländern. 
Zum Beispiel die Projekte der „Neuen Seiden-
straße“, auch „Belt and Road Initiative“ (Gür-
tel- und Straßeninitiative) genannt, haben viele 
Länder weltweit bereits sehr positiv verändert. 
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Die Beispiele sind zu zahlreich, um sie hier 
aufzuzählen: Brücken in Osteuropa, Eisen-
bahnen in Afrika, Häfen in Iberoamerika, 
Kraftwerke in Asien und vieles mehr. Insge-
samt arbeiten etwa 150 Länder mit Chinas 
„Belt and Road Initiative“ zusammen, mit 
großem Erfolg. Diese neue Richtung hat in all 
diesen Ländern viel Optimismus ausgelöst, 
Konflikte wurden beigelegt, viele Menschen 
haben eine sinnvolle Arbeit gefunden und 
können ihre Familien ernähren. 

Optimismus ist der Schlüssel zum Erfolg, 
zur Lösung der Krise. Optimismus kommt 

nicht von alleine, man kann ihn sich aber an-
eignen. Verschafft Euch selbst ein Bild, lasst 
euch nicht verunsichern von den Medien der 
alten Ordnung, die die tatsächlich stattfinden-
de Entwicklung und Aufbau unterschlagen 
oder schlechtreden. 

Wenn ihr euch für diese bessere Zukunfts-
perspektive einsetzen wollt oder mehr da-
rüber erfahren möchtet, könnt ihr uns gerne 
kontaktieren! Die Begeisterung für das Neue 
Paradigma wird diese Krise lösen können! 
Nur als gesamte Menschheit können wir die 
Zukunft aufbauen!
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